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ENTWURF DES PROGRAMMS 
 

Öffentliche Anhörung 
des 

Ausschusses für Binnenmarkt und Verbraucherschutz 
 

Binnenmarktpaket für Waren 
 

Dienstag, 5. Juni 2007, 15.00 - 18.30 Uhr 
Europäisches Parlament, Brüssel 

Saal: PHS 3C50 
 

 
Berichterstatter: Alexander STUBB, Christel SCHALDEMOSE, André BRIE 

 
 

15.30 - 15.50 Uhr Eröffnungssitzung 
  

• Begrüßung durch Arlene McCARTHY, Vorsitzende 
• Heinz ZOUREK, Generaldirektor, GD Unternehmen und Industrie 
• Einführung durch Frank Wetzel, Vorsitzender der Arbeitsgruppe des Rats für 

Wettbewerbsfähigkeit und Wachstum, und Sven Kaiser, Vorsitzender der 
Arbeitsgruppe des Rats für technische Harmonisierung, für den amtierenden 
Ratsvorsitz  

 
 
15.50 - 16.50 Uhr - SITZUNG 1 
 
Gewährleistung des freien Warenverkehrs im nicht harmonisierten Bereich durch 
gegenseitige Anerkennung von einzelstaatlichen technischen Vorschriften 
 
15.50 - 15.55 Uhr Einführung durch den Berichterstatter, Alexander STUBB 
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15.55 - 16.05 Uhr Prof. Rodolphe MUÑOZ  
Dozent, Universität Lüttich, Belgien, Universität Lille, Frankreich 

  
Überblick über den Grundsatz der gegenseitigen Anerkennung aus 
rechtlicher Sicht 

 
16.05- 16.15 Uhr Jean-Paul MINGASSON  

Berater, BUSINESSEUROPE 
  

Die Position der Wirtschaft zum Vorschlag der Kommission, einschließlich 
Beispiele für Probleme, mit denen die Unternehmen, u.a. KMU, im nicht 
harmonisierten Warenbereich konfrontiert sind 

 
16.15 - 16.25 Uhr Finn LAURITZEN 

Generaldirektor, Nationale Agentur für Unternehmen und Bauwesen, 
Ministerium für Wirtschafts- und Unternehmensangelegenheiten - 
Dänemark  

  
 Herr Lauritzen wird die Praxis der gegenseitigen Anerkennung aus Sicht 

der zuständigen Behörden erläutern. 
 
Fragen & Antworten von Mitgliedern (25 Minuten) 
 

* * * 
 
16.50 - 18.50 Uhr - SITZUNG 2  
 
Gewährleistung des freien Warenverkehrs im harmonisierten Bereich durch Abstecken 
des künftigen gemeinschaftlichen Rechtsrahmens und Stärkung der Vorschriften im 
Bereich der Marktüberwachung 
 
16.50 - 16.55 Einführung durch die Berichterstatter, Christel SCHALDEMOSE 

und André BRIE 
 
16.55 - 17.05 Paul Coebergh van den Braak  

 Leitender Direktor für Standardisierung & Regulierung, Philips, Geistiges 
Eigentum & Standards 

  
 Die Vorschläge aus der praktischen Sicht eines Unternehmens: Worin 

besteht aus Sicht der Unternehmen der Mehrwert eines gemeinschaftlichen 
Rechtsrahmens? 

 
17.05 - 17.15 Adrian HARRIS 
 Generalsekretär, Orgalime (europäischer Verband der 

Maschinenbauindustrien – Vertretung der Maschinenbau-, Elektro-, 
Elektronik-, Metallverarbeitungs- und Metallindustrie)  

  
 Die Vorschläge unter dem speziellen Blickwinkel der besseren 

Rechtssetzung und der Wettbewerbsfähigkeit: Mehr Bürokratie oder 
Vereinfachung/Rationalisierung? 
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17.15 - 17.25 Lorenzo THIONE 
 Vorsitzender „European Co-Operation For Accreditation“ (EA) (Organisation 

für die Europäische Zusammenarbeit im Bereich der Akkreditierung)  
  
 Welche Struktur und Rolle hat die EA gegenwärtig? Welche Änderungen 

würden sich durch die Vorschläge ergeben?  „Peer Review“ – was ist 
darunter zu verstehen und wie funktioniert es? Finanzierung der EA-
Aktivitäten 

 
 
Fragen & Antworten von Mitgliedern (25 Minuten) 
 
 
17.50 - 18.00 Jim MURRAY  

Generalsekretär, Europäischer Verbraucherverband BEUC  
   
 Besteht die Notwendigkeit, das CE-Zeichen zu stärken? Weisen die in dem 

Vorschlag für einen gemeinsamen Rechtsrahmen vorgesehenen 
Maßnahmen in die richtige Richtung? 

 
18.00 - 18.10 Manfred LINDLOFF 

Verantwortlicher für internationale und europäische Angelegenheiten beim 
Zollamt Hamburg-Hafen 
 
Die Rolle des Zollamts eines Großhafens bei der Marktüberwachung – 
Gegenwart und Zukunft.  Auswirkungen des Vorschlags  

 
18.10 - 18.20 Claudia SCHÖLER 

Referentin für Recht, Technik und Umweltpolitik - Verband Deutscher 
Maschinen- und Anlagenbau (VDMA) 
 
Akkreditierung und Marktüberwachung aus der Sicht des Maschinenbaus 

 
 
Fragen & Antworten von Mitgliedern (30 Minuten) 
 
 

* * * 
 
18.50 - 19.00  Zusammenfassung und abschließende Ausführungen 
 

• Alexander STUBB, Christel SCHALDEMOSE, André BRIE, Berichterstatter 
• Arlene McCARTHY, Vorsitz 

 
 

* * * 
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Wichtiger Hinweis für Personen, die an der Anhörung teilnehmen wollen: 
 

Diese Anhörung ist öffentlich. Allerdings kann der Zugang aus SICHERHEITSGRÜNDEN nur gewährt werden, 
wenn zuvor ein Zutrittsausweis beantragt wurde. 

 
Falls 

 Sie nicht im Besitz eines Zutrittsausweises des Europäischen Parlaments sind, setzen Sie sich bitte 
mit dem Sekretariat des Ausschusses für Binnenmarkt und Verbraucherschutz in Verbindung (mit folgenden 

Angaben: vollständiger Name, Geburtsdatum und Anschrift), bis spätestens 31.05.2007, 17.00 Uhr 
 

E-Mail:  ip-imco@europarl.eu.int 
 

Sie erhalten Ihren Tagesausweis für den Zugang zum EP am Tag der Anhörung ab 13.30 Uhr am 
Haupteingang des ASP-Gebäudes 

[Europäisches Parlament, Rue Wiertz, Altiero Spinelli-Gebäude, Brüssel] 
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